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Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes):

 

Alternative Räumlichkeiten im Kulturhaus Ostblock für die Dauer der Nutzung 
durch die Kava (Anfrage der Fraktion Die Linke)
 
 
Text der Anfrage:

Auf eine Anfrage der Fraktion Die Linke in der Bezirksvertretung Mitte antwortete die Verwaltung

am 19.02.2026, dass aktuell die Planungen der weiteren Schritte in Hinsicht auf die notwendigen

Herrichtungsarbeiten im Gebäude des Kulturhauses Ostblock laufen. 

 

Frage:

Welche alternativen Räumlichkeiten beabsichtigt die Verwaltung dem Kulturhaus Ostblock für die

Dauer der Nutzung durch die Kava zur Verfügung zu stellen, um den Wegfall der sieben Räume

zu kompensieren? 

 

Zusatzfrage:

Gibt es Planungen und Gespräche zum Erwerb der Immobilie in der Werner-Bock-Str. 34c, um die

langfristige Nutzung durch das Kulturhaus Ostblock sicherzustellen?
 
 
Begründung:

Im Zusammenhang mit der geplanten Sanierung des derzeitigen Gebäudes der Kava, deren

Beginn durch die BGW für September 2026 vorgesehen ist, muss das Gebäude zum 31.08.2026

vollständig geräumt werden. Die Kava wird in diesem Zeitraum vorübergehend in die

Räumlichkeiten des Kulturhauses Ostblock einziehen. 

Durch diesen Einzug entstehen für das Kulturhaus Ostblock erhebliche Einschränkungen: Nach

aktuellem Stand gehen insgesamt sieben Atelierräume verloren, die bislang von Künstler*innen

genutzt wurden. Dies stellt einen signifikanten Einschnitt in die Arbeits- und

Produktionsbedingungen der dort tätigen Kulturschaffenden dar. Das Kulturhaus Ostblock ist in

den letzten Jahren zu einem lebendigen Kulturort für Bielefeld gewachsen, der wesentlich vom



gemeinschaftlichen, räumlich nahen Miteinander seiner Nutzer*innen lebt. Die Sicherstellung

alternativer Atelierräume während der temporären Nutzung durch die Kava ist daher unerlässlich,

um die Kontinuität der kulturellen Arbeit und des entstandenen kulturellen Netzwerks zu

gewährleisten. 

Der Erwerb der Immobilie in der Werner-Bock-Straße 34c durch die Stadt würde zudem eine

langfristige Perspektive für das Kulturhaus schaffen und den Fortbestand eines wichtigen

kulturellen Standortes in Bielefeld sichern.
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Jasmina Janoschka, Astrid Lehmann
(Die Linke Ratsfraktion)
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